
..... und der is wech. 
Kurt Tucholsky 70 Jahre lebendig

Trauermarsch (F. Chopin / H. Maier)
Wenn eena dot is  (1932)
Requiem   (1923; Mit 5 PS)

Mir ist heut so nach Tamerlan zu mut (Musik: R. Nelson)
 Requiem (1923; Mit 5 PS)

Berliner Margaritenkranz II (Musik: K. Tucholsky)

Der Affenkäfig  (1924; Mit 5 PS)
Ach, lege deine Wange (Musik: F. Hollaender)

Zur soziologischen Psychologie der Löcher
(1931; Lerne lachen ohne zu weinen)

 Die Großen  (1930; ebda.)
Park Monceau (Musik: Olaf Bienert)

    Das menschliche Paris (1924; Vossische 
Zeitung)  

Das Lächeln der Mona Lisa  (Musik: B. Eichhorn)
     Der Mensch  (1931; Lerne lachen ohne zu weinen)

Pause

Die brennende Lampe  (1931; Lerne lachen ohne zu weinen)
          Lied von der Gleichgültigkeit  (Musik: H. Krtschil)

Mir fehlt ein Wort  (1929; Lerne lachen ohne zu weinen)
Augen in der Großstadt  (Musik: P. Fischer)

  Kreuzworträtsel mit Gewalt (1930; Lerne lachen ohne zu weinen)
              Ideal und Wirklichkeit   (Musik: H. Eisler)

         Nachher (1926; Mit 5 PS)
                  Wenn eena dot is   (Musik: H. Krtschil)

 Mein Nachruf  (1927; Das Lächeln der Mona Lisa)
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